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ERÖFFNUNG ABSDORF
NEUE BANKSTELLE SETZT AUF 

ZUKUNFT, NACHHALTIGKEIT UND 
REGIONALE VERBUNDENHEIT

Heute planen. Morgen profitieren.

Wer frühzeitig an die finanzielle Zukunft
denkt, schafft mehr Möglichkeiten für 
später.

140 Jahre. Ein WIR.

Was Raiffeisen seit Generationen 
bewegt – und warum das auch 
morgen zählt.

Raiffeisen Spartage

Von 27.-30.10. ist bei uns
jede Menge los. Wir freuen
uns auf Ihren Besuch!

Das Kundenmagazin der Raiffeisenbank Wagram-Schmidatal



AKTUELLES AUS DER RAIFFEISENBANK 
WAGRAM-SCHMIDATAL

Am 25. Juni 2026 fand die General-
versammlung der Raiffeisenbank 

Wagram-Schmidatal im Veranstal-

tungszentrum in Niederrußbach 

statt. Obmann DI Martin Holzweber 

und Geschäftsleiter Franz Burger 

berichteten über die erfreuliche Ge-

schäftsentwicklung im Jahr 2025. 

Besonders hervorgehoben wurde 

das starke Wachstum der Kun-

deneinlagen um 50 Mio. Euro. Das 

Eigenkapital konnte auf 86,4 Mio. 

Euro gesteigert werden. Damit ist die 

Raiffeisenbank Wagram-Schmidatal 

weiterhin ein sicherer, verlässlicher 

und leistungsstarker Partner für die 

Kunden in der Region.

Des Weiteren wurden im Rahmen 

der Generalversammlung folgende 

langjährige, verdiente Mitarbeiter 

und Funktionäre geehrt: 
 ■ Wolfgang Wimmer –  

35-jähriges Dienstjubiläum
 ■ Franziska Wöber,  

Reinhard Wanek,  

Nicole Lederer und  

Christina Behmer –  

25-jähriges Dienstjubiläum
 ■ Karin Schneider –  

10-jähriges Dienstjubiläum
 ■ Heinrich Handlsberger – 

25-jähriges Funktionärsjubiläum

Vielen Dank an alle für die lang-
jährige, tatkräftige Arbeit für un-
sere Raiffeisenbank! 

Mit Ende Juli verabschiedete sich 

Susanne Wunderl nach 43 Dienst-

jahren in den wohlverdienten Ruhe-

stand. Über viele Jahre war sie als 

Kundenbetreuerin in der Bankstelle 

Absdorf tätig. An dieser Stelle ein 

herzliches DANKE für die jahrzehnte-

lange Treue zu unserem Institut und 

alles Gute, vor allem Gesundheit für 

den neuen Lebensabschnitt! 

Ein besonderes Highlight war die 

Eröffnung unserer neuen Haupt-
anstalt in Absdorf am 3. Juli. Bei 

prächtigem Wetter war der Andrang 

von Ihnen, liebe Kundinnen und 

Kunden, einfach überwältigend. Ei-

nen ausführlichen Bericht finden Sie 

auf Seite 6. Unser besonderer Dank 

gilt allen Absdorfer Vereinen, die uns 

bei der Eröffnung unterstützt haben, 

allen voran dem Sportverein Absdorf 

und dem Musikverein Absdorf.“

Unsere Bankstelle in Kirchberg 
am Wagram wird vom derzeitigen 

Standort am Marktplatz in die Neu-

stifter Straße übersiedeln. Die Eröff-

nung unseres neuen Standorts ist 

für den 27. November 2026 geplant. 

Detaillierte Informationen folgen 

noch. Wir freuen uns schon jetzt 
auf Ihren Besuch!

Im September hat die EZB den Leit-

zinssatz auf nunmehr 2,50 % erhöht. 

Es bieten sich dadurch attraktivere 

Möglichkeiten für langfristige Veran-

lagungen. 

Gleichzeitig ist das Zinsniveau noch 

in einem Bereich, der auch für In-

vestitionen, z. B. in ein Eigenheim, 

interessant ist. Ihr Kundenbe-
rater informiert Sie gerne über 

die derzeitigen Möglichkeiten zur 

Veran lagung Ihres ersparten Geldes 

oder zur Realisierung Ihres Wohn-

traums! 

Ausschließlich zum Zweck der besseren Lesbarkeit wird auf eine geschlechtsspezifische Schreibweise verzichtet. Alle personenbezogenen 

Bezeichnungen sind somit geschlechtsneutral zu verstehen. Die verkürzte Sprachform hat rein redaktionelle Gründe und beinhaltet keine Wertung. 

Texte und Bilder dieser Publikation können ganz oder teilweise unter Einsatz von Künstlicher Intelligenz erstellt worden sein.
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SCHNELL, KOMPETENT  
UND GANZ INDIVIDUELL

So schnell wie Hermann Maier? Für den Erfolg eines Unternehmens 

kann die rekordverdächtig schnelle Abwicklung einer Finanzierung 

von entscheidender Bedeutung sein. Dass Hermann Maier quasi das 

Tempo vorgibt, macht Raiffeisen zur besten Bank für Unternehmen.

Georg hat mit seinem Unterneh-

men klein angefangen und vor allem 

Kunden in der Region bedient. Mitt-

lerweile agiert er recht erfolgreich 

im ganzen Land und blickt sogar 

ins benachbarte Ausland. „Es läuft 

gut“, sagt er. „Wir werden wohl 

den Standort vergrößern und noch 

weitere zusätzliche Mitarbeiter ein-

stellen müssen.“ Erste Gespräche 

mit seiner Bank hat es bereits ge-

geben – und die sind, wie immer, 

gut gelaufen. „Ich bin froh, dass wir 

uns damals für Raiffeisen entschie-

den haben. Die kennen die Region 

und meinen Betrieb und können 

schnell handeln, wenn es darauf 

ankommt.“ 

Dass man so schnell wie Hermann 

Maier sein kann, liegt in der beson-

deren Struktur: Da jede der rund 

270  Banken eigenständig ist, fallen 

die Entscheidungen dort, wo das 

Unternehmen ist – in der Region 

und ohne Umwege. 

Der regionale Aspekt ist auch ent-

scheidend dafür, dass Raiffeisen mit 

maßgeschneiderten Lösungen auf 

die Bedingungen vor Ort und des 

Unternehmens eingehen kann. „Es 

ist schon gut, wenn man nicht bei 

jedem Termin wieder von Neuem 

erklären muss, was man eigentlich 

tut und warum man eine bestimm-

te Investition dringend benötigt“, 

erklärt Georg. Dass er mit seinem 

Unternehmen jetzt auch über die 

Landesgrenzen hinaus expandieren 

möchte, ändert nichts am Verhältnis 

zur Bank. „Klar, damit wachsen auch 

die Anforderungen an die Bank, aber 

Raiffeisen hat ja sowieso die nöti-

gen Experten vor Ort und muss mich 

auch bei speziellen Fragen nicht wo-

andershin verweisen!“

Ein starker Partner auf Augenhöhe? 

Unternehmer, Gewerbetreibende 

und Firmenkunden, die einen sol-

chen brauchen, können jederzeit 

einen Beratungstermin vereinbaren. 

Im Herbst erinnert übrigens auch 

die Kampagne „Kennen wir uns 

schon?“ der Firmenkundenbetreuer 

von Raiffeisen daran.
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VORSORGEN: FRÜH AN 
MORGEN DENKEN

Im Alltag stehen Beruf, Familie und persönliche Interessen im 

Mittelpunkt. Die finanzielle Vorsorge für die Zeit nach dem Erwerbsleben 

wird dabei häufig auf später verschoben. Dabei lohnt es sich, die eigene 

finanzielle Absicherung im Alter rechtzeitig in den Fokus zu nehmen.

Die staatliche Pension bildet für viele 

Menschen eine wichtige Grundlage, 

deckt jedoch nicht immer den ge-

wohnten Lebensstandard umfas-

send ab. Die persönliche  finanzielle 

Absicherung hängt von verschie-

denen Faktoren ab, beispielsweise 

von der Dauer des Erwerbslebens, 

beruflichen Unterbrechungen oder 

Teilzeitbeschäftigungen.

Die eigene Vorsorge- 

situation kennen

Wer sich frühzeitig mit seiner per-

sönlichen Vorsorge beschäftigt, hat 

mehr Gestaltungsmöglichkeiten. 

Bereits kleinere, regelmäßig zurück-

gelegte Beträge können dabei hel-

fen, finanzielle Reserven für spätere 

Lebensphasen aufzubauen. Welche 

Form der Vorsorge sinnvoll ist, hängt 

von der individuellen Lebenssituation 

und den persönlichen Zielen ab.

Eine regelmäßige Überprüfung der 

eigenen Vorsorgesituation kann 

dabei helfen, den persönlichen Be-

darf besser einzuschätzen und be-

stehende Lösungen gegebenenfalls 

anzupassen.

Vorsorge umfasst mehr 

als die Pension

Finanzielle Absicherung betrifft nicht 

nur die Zeit nach dem Berufsleben. 

Auch unerwartete Lebensereignisse 

können Auswirkungen auf die per-

sönliche und familiäre finanzielle Si-

tuation haben.

Wichtige Fragen sind daher:

 ■ Wie ist meine finanzielle 

Absicherung für den Ruhestand 

gewährleistet?
 ■ Verfüge ich über ausreichend 

finanzielle Reserven für 

unvorhergesehene Ereignisse?
 ■ Sind meine Angehörigen im 

Ernstfall finanziell abgesichert?
 ■ Entsprechen meine bestehenden 

Vorsorgelösungen noch meiner 

aktuellen Lebenssituation?

Individuelle Beratung 

schafft Orientierung

Jede Lebenssituation ist unter-

schiedlich. Eine persönliche Bera-

tung kann dabei helfen, die eigene 

Vorsorgesituation zu analysieren, 

bestehende Maßnahmen zu über-

prüfen und mögliche Handlungs- 

optionen aufzuzeigen.

Wer sich frühzeitig mit dem Thema 

Vorsorge auseinandersetzt, kann 

seine Zukunft bewusst planen und 

schafft rechtzeitig finanzielle Spiel-

räume.

Informieren Sie sich bei Ihrer Raiff-

eisenbank über Möglichkeiten der 

finanziellen Vorsorge und lassen Sie 

Ihre persönliche Situation analysie-

ren. 

Wichtige Hinweise: Dies ist eine Marketingmitteilung gemäß Wertpapieraufsichtsgesetz 2018, die von der Raiffeisenlandes-
bank Niederösterreich-Wien AG zu unverbindlichen Informationszwecken erstellt wurde. Sie stellt weder ein Angebot noch eine 
Anlageberatung oder eine Kauf- oder Verkaufsempfehlung dar und ersetzt nicht die persönliche Anlageberatung und Risiko-
aufklärung durch den Kundenbetreuer. Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass Finanzinstrumente und Veranlagungen 
teilweise erhebliche Risiken bergen. Stand: September 2026.
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FIT2INVEST: DIE PROBEFAHRT 
FÜR IHRE GELDANLAGE 

Aktien, Fonds oder doch lieber Sparen? 

Viele Menschen möchten ihr Geld sinnvoll anlegen, 

sind sich aber unsicher, welche Entscheidung die richtige ist.

Genau hier setzt fit2invest an. Der 

kostenlose Finanzsimulator wurde 

von Raiffeisen gemeinsam mit der 

Universität Graz entwickelt und hilft 

dabei, die Welt der Geldanlage bes-

ser zu verstehen.

Das Besondere: In nur wenigen 

Minuten erleben Sie mehrere Jah-

re Börsengeschehen im Zeitraffer. 

Mit virtuellem Geld treffen Sie reale 

Anlageentscheidungen und sehen, 

welche Auswirkungen diese auf Ihr 

Vermögen gehabt hätten. Die Simu-

lation basiert auf echten historischen 

Marktdaten, das Risiko bleibt dabei 

aber immer bei null.

Ob Einsteiger oder erfahrene Anleger 

– fit2invest bietet eine einfache und 

spannende Möglichkeit, verschie-

dene Strategien auszuprobieren, 

Chancen und Risiken kennenzu-

lernen und wertvolles Finanzwissen 

aufzubauen. Zusätzlich erhalten Sie 

hilfreiches Feedback zu Ihren Ent-

scheidungen.

Bereits rund 12.000 Teilnehmer 

haben fit2invest genutzt, um unter-

schiedliche Anlagestrategien zu tes-

ten.

Jetzt kostenlos 

ausprobieren!

Erleben Sie die Börsenentwicklung 

vieler Jahre in wenigen Minuten und 

gewinnen Sie mehr Sicherheit bei 

Ihren Anlageentscheidungen.

fit2invest.raiffeisen.at

Hier geht es  

direkt zur  

fit2invest-Website!
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NEUE HAUPTANSTALT IN ABSDORF 
OFFIZIELL ERÖFFNET

Raiffeisenbank Wagram-Schmidatal setzt mit neuem Standort 

auf Zukunft, Nachhaltigkeit und regionale Verbundenheit.

Nach insgesamt vier Jahren intensi-

ver Planung und Bauzeit war es nun 

so weit: Die Raiffeisenbank Wag-

ram-Schmidatal eröffnete ihre neue 

Hauptanstalt in Absdorf. Zahlreiche 

Kunden und Gäste aus Politik, re-

gionaler Wirtschaft und den örtlichen 

Vereinen nutzten die Gelegenheit, 

die neuen Räumlichkeiten kennen-

zulernen und gemeinsam mit der 

Raiffeisenbank diesen besonderen 

Meilenstein zu feiern.

Mit dem Neubau entstand ein mo-

derner und nachhaltiger Standort, 

der persönliche Kundenbetreuung 

mit zeitgemäßer Arbeitswelt verbin-

det. Die neue Hauptanstalt bietet 

großzügige Räumlichkeiten für Mit-

arbeiter und Kunden und soll auch 

in Zukunft ein wichtiger Treffpunkt für 

die Region sein. Schon in den ersten 

Wochen haben viele Kunden die neu-

en Beratungsräume mit modernster 

Technik für einen persönlichen Bera-

tungstermin genutz. Sowohl Kunden 

als auch Mitarbeiter sind begeistert 

von den Möglichkeiten und der an-

genehmen Atmosphäre. 

Von der Planung 

bis zur Eröffnung

Der Grundstein für das Projekt wurde 

bereits im November 2022 gelegt. 

Damals erfolgte der Kauf der Liegen-

schaft in der Bahnhofstraße  12. Mit 

dem Standort im Ortszentrum von 

Absdorf ist eine gute Erreichbarkeit 

für alle Absdorfer gegeben und wur-

de zudem eine bereits versiegelte 

Fläche einer neuen Bestimmung zu-

geführt. Im September 2023 wurde 

der Altbestand abgetragen. Nach 

umfangreichen Planungsarbeiten 

begann mit dem Spatenstich im Au-

gust 2024 die eigentliche Bauphase.

Nur ein Jahr später – im August 

2025 – fand die Gleichenfeier statt.

Nach rund zwei Jahren Bauzeit er-

folgte schließlich im Juni 2026 die 

Übersiedlung in die neue Hauptan-

stalt.

Auf einer Gesamtnutzfläche von 

1.714  m² stehen heute moderne 

Arbeits- und Kundenbereiche zur 

Verfügung. Insgesamt wurden auf 

drei Geschoßen 36  Arbeitsplätze 

geschaffen. 

Beeindruckende Zahlen 

hinter dem Bauprojekt

Auch die technischen Dimensionen 

des Neubaus sind beachtlich: Rund 

370  Tonnen Stahl und 2.500  m³ 

Beton wurden verbaut. Dazu ka-

men 2.240  Gipskartonplatten, rund 

120.000  Schrauben, 600  Netzwerk-

anschlüsse, 16.000  Meter Netz-

werkkabel, 14.000  Meter Strom- und 

Lichtkabel, rund 1.200  Steckdosen 

und 15.500  Meter Steuerkabel. 
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Besonderer Fokus wurde auf ein 

zeitgemäßes Energiekonzept mit 

möglichst umweltfreundlicher Ener-

giegewinnung gelegt: Ein wesentli-

cher Teil des benötigten Stroms wird 

durch die 100  m² große Photovol-

taikanlage gewonnen. Für Heizung 

und Kühlung des Gebäudes wird 

auf Erdwärme zurückgegriffen. Dazu 

wurden elf Tiefenbohrungen mit je-

weils 100  Metern ausgeführt.

Auch die Haustechnik wurde auf 

die Anforderungen des modernen 

Gebäudes abgestimmt. Die Lüf-

tungsanlage schafft eine Leistung 

von 6.500  m³ pro Stunde. Die Fuß-

bodenheizung bringt es auf eine 

beeindruckende Gesamtlänge von 

13.000  Laufmetern und einen Lei-

tungsinhalt von insgesamt rund 

6.000  Litern.

Beim Wasserverbrauch wurde eben-

falls auf einen bewussten Umgang 

mit Ressourcen geachtet: Der jähr-

liche Wasserverbrauch liegt bei rund 

150  m³.

Sicherheit ist für eine Bank es-

senziell. Mit einem ausgeklü-

gelten Zutritts- und Alarm-

system ist das Gebäude 

bestens gegen unbefugte 

Eindringlinge geschützt.

Viele regionale 

Partner beteiligt

Die erfolgreiche Umsetzung 

des Projekts war nur durch 

das Zusammenspiel zahlrei-

cher Fachfirmen möglich. Bei 

der Auswahl der Firmen wurde 

großer Wert auf regionale Part-

ner gelegt. 

Mit der neuen Hauptanstalt setzt 

die Raiffeisenbank Wagram-Schmi-

datal ein sichtbares Zeichen für die 

Zukunft und unterstreicht ihre enge 

Verbundenheit mit Absdorf und der 

gesamten Region. Ein modernes 

Haus für die Bank, die auch künftig 

nah bei ihren Kunden und fest in der 

Region verankert bleiben wird.

Unterstützung für die 
Bücherei Hausleiten
Die Raiffeisenbank Wagram-
Schmidatal, Bankstelle Hausleiten, 
unterstützt die öffentliche Büche-
rei bereits seit vielen Jahren. Auch 
heuer wurde die Bücherei mit einer 
Spende von 100 Euro für den An-
kauf neuer Bücher unterstützt.
Kundenberaterin Eva Widhalm 
überreichte den Betrag an Büche-
reileiterin Karen Fritz.

Neue Trikots für unsere 
Schülerliga-Mannschaft
Große Freude bei der Schülerliga-
Mannschaft der MS Hausleiten: 
Dank der großzügigen Unterstüt-
zung der Raiffeisenbank Wagram-
Schmidatal und Herrn Prok. Thomas 
Thaler durfte sich das Team über 
neue Fußballtrikots freuen.
Die neuen Dressen sorgen für ein 
einheitliches Auftreten und stärken 
den Teamgeist. Die Schüler sowie 
Trainer Christoph Madl bedankten 
sich herzlich für die wertvolle Unter-
stützung und das Engagement für 
den Nachwuchssport in der Region.

Neue Kletteranlage
Im Kindergarten Absdorf wurde 
eine neue Kletteranlage feierlich 
eröffnet. Das Projekt wurde von 
uns mit einem Sponsoring in Höhe 
von 2.500 Euro unterstützt.
Bei der Eröffnung war Bankstel-
lenleiter Franz Lederer vor Ort und 
übergab die Unterstützung im 
Rahmen der Feierlichkeiten.
Wir, die Raiffeisenbank Wag-
ram-Schmidatal, freuen uns, mit 
unserem Beitrag einen Teil zur 
kindgerechten Gestaltung und zur 
Förderung von Bewegung im Kin-
dergarten beitragen zu können.

DIES & DAS AUS DER RAIFFEISENBANK
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BEREIT FÜR DIE ZUKUNFT
Zusammenhalt, Verantwortung, Regionalität und Nachhaltigkeit – 

diese Grundprinzipien bilden seit 140 Jahren die Basis 

für alle Entscheidungen und Handlungen von Raiffeisen.

Fast eineinhalb Jahrhunderte nach-

dem die Raiffeisen-Idee in Österreich 

Fuß gefasst hat und inmitten einer 

Zeit multipler Krisen, haben diese 

Werte nichts an Aktualität verloren. 

Ganz im Gegenteil. „Das Miteinander 

und die regionale Zusammenarbeit 

sind Werte, die unsere Arbeit seit 

jeher prägen und uns von anderen 

unterscheiden. Gerade in diesen 

Zeiten sind es genau diese Prinzipi-

en, die wir dringend brauchen“, be-

tont Erwin Hameseder, Obmann der 

Raiffeisen-Holding Niederösterreich-

Wien und Generalanwalt des Öster-

reichischen Raiffeisenverbandes. 

Vor genau 140  Jahren wurde in 

Mühldorf die erste Raiffeisenkas-

se in Niederösterreich von Bauern, 

Handwerkern und Gewerbetreiben-

den gegründet, die Verantwortung 

für sich und die Menschen sowie Un-

ternehmen der Region übernahmen. 

„Seither schaffen wir Fortschritt, 

entwickeln Infrastruktur und stärken 

die regionale Wertschöpfung. Wir 

fördern die Landwirtschaft, unter-

stützen kleine und mittlere Unter-

nehmen, sichern Arbeitsplätze und 

engagieren uns gesellschaftlich, so-

zial und kulturell“, fasst Hameseder 

140 Jahre Raiffeisen in Niederöster-

reich zusammen.

Eine ganze Reihe beeindruckender 

Zahlen dokumentiert, welch starker 

Partner Raiffeisen Niederösterreich 

für die Regionen ist. So ist Raiffeisen 

Partner von mehr als 1.200  Sport-

vereinen und 1.300  Kulturprojek-

ten, es werden jährlich 5,9  Millionen 

Euro für Sponsoring und 1,7  Mil-

lionen Euro für Spenden aufge-

wendet, zudem fließen 1,9  Millionen 

Euro in regionale Ausgaben für 

Bildung, Landwirtschaft und Wirt-

schaft und die Bruttowertschöp-

fung beträgt 8,6  Millionen Euro.

Nicht weniger beeindruckend ist 

der gesamtwirtschaftliche Beitrag. 

So hängt jeder 56.  Euro, der in 

Niederösterreich erwirtschaftet 

wird, mit Raiffeisen zusammen, 

ebenso wie jeder 85.  Arbeitsplatz. 

Der gesamte Beschäftigungseffekt 

inklusive der indirekt Beschäftigten 

beträgt 23.700  Menschen – das 

entspricht etwa der Einwohnerzahl 

von Amstetten!

Wie eine Umfrage belegt, ist die 

Idee der Genossenschaft nach wie 

vor die Basis für den Erfolg: Dem-

nach genießen Genossenschaften 

27  Prozent mehr Vertrauen als 

Kapitalgesellschaften. 65  Prozent 

der Menschen sehen sie als starke 

Kraft für die regionale Entwicklung. 

Für mehr als die Hälfte der Befragten 

steht langfristiger Erfolg vor kurzfris-

tigem Profit.
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NEUER VORMERKSERVICE: 

48 STUNDEN FRÜHER ZUR 
TRAUMIMMOBILIE

Raiffeisen Immobilien bietet Kaufinteressenten 

einen neuen Vormerkservice. Was dahintersteckt und warum sich 

Immobiliensuchende damit einen echten Vorsprung 

verschaffen können, erklärt Mag. Michael Mack, MA, MRICS, 

Geschäftsführer von Raiffeisen Immobilien NÖ/Wien/Burgenland.

Herr Mack, warum 

braucht es überhaupt einen 

Vormerkservice?

Michael Mack: Gerade bei attrakti-

ven Immobilien ist Zeit ein entschei-

dender Faktor. Besonders gefragte 

Objekte stoßen häufig bereits kurz 

nach ihrer Veröffentlichung auf gro-

ßes Interesse. Wer erst dann mit der 

Suche beginnt, ist daher oft nur einer 

von vielen Interessenten. Genau hier 

setzt unser Vormerkservice an: Un-

sere vorgemerkten Kunden erhalten 

passende neue Immobilienangebote 

bereits 48 Stunden vor der allge-

meinen Veröffentlichung. 

Was bringt dieser  

Vorsprung konkret?

Michael Mack: Im besten Fall ge-

nau jene Zeit, die bei begehrten Im-

mobilien entscheidend ist. Vorge-

merkte Kunden erfahren früher von 

einem passenden Objekt, können 

früher Unterlagen prüfen und bei In-

teresse rasch Kontakt aufnehmen. 

Erst 48 Stunden später wird die Im-

mobilie auf unserer Website bzw. auf 

Immobilienplattformen veröffentlicht. 

Wer vorgemerkt ist, startet also mit 

einem deutlichen Informationsvor-

sprung.

Wie aufwendig ist die 

Anmeldung?

Michael Mack: Sehr unkompliziert. 

Interessenten hinterlegen online ihre 

wichtigsten Suchkriterien – z.B. ge-

wünschte Lage, Größe und Budget. 

Anschließend nehmen unsere Mit-

arbeiter Kontakt auf und konkretisie-

ren gemeinsam den Suchwunsch. 

Je genauer wir wissen, was jemand 

sucht, desto gezielter können wir 

passende Immobilien anbieten.

Muss man danach weiterhin 

selbst täglich Immobilienportale 

durchsuchen?

Michael Mack: Genau das möch-

ten wir unseren Kunden ersparen. 

Sobald eine für sie passende Immo-

bilie neu in unser Angebot kommt, 

werden vorgemerkte Kunden auto-

matisch verständigt. Das passende 

Angebot kommt also direkt zu den 

Kunden.

Für wen ist der Vormerkservice 

besonders interessant?

Michael Mack: Eigentlich für alle, 

die ernsthaft auf Immobiliensuche 

sind. Besonders wertvoll ist er aber 

dort, wo das Angebot knapp und die 

Nachfrage hoch ist.

Und wo kann man sich 

vormerken lassen?

Michael Mack: Ganz einfach unter 

raiffeisen-immobilien.at/such-

auftrag. Mein Rat an alle, die ak-

tuell eine Immobilie suchen: Nicht 

erst suchen, wenn alle anderen 

das Angebot ebenfalls sehen. 

Vormerken lassen und sich 

48  Stunden Informationsvor-

sprung sichern.

Interessiert?

Einfach QR-Code scannen und 

vormerken lassen.
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Sponsoring
Anlässlich des 140-jährigen Jubilä-

ums der FF Stetteldorf am Wagram 

wurde das neue Hilfeleistungsfahr-

zeug (HLF) im Rahmen der Feier 

gesegnet. Die Raiffeisenbank Wag-

ram-Schmidatal gratulierte der Frei-

willigen Feuerwehr zum Jubiläum 

und unterstützte sie bei der Anschaf-

fung des neuen Fahrzeugs mit einem 

Betrag von 2.000 Euro.

Patronanz für den 
USC Ruppersthal
Am 14. Mai übernahm die Bankstelle 

Großweikersdorf die Patronanz beim 

Heimspiel des USC Ruppersthal ge-

gen den SC Getzersdorf. Bankstel-

lenleiter Stefan Bointner nahm den 

Anstoß vor. Trotz starker Leistung 

musste sich der USC Ruppersthal 

am Ende geschlagen geben.

Patronanz für den 
FZSV Niederrußbach
Am 31. Mai übernahm die Raiff-

eisenbank Wagram-Schmidatal, 

Bankstelle Niederrußbach, die Pat-

ronanz des Meisterschaftsspiels des 

FZSV Niederrußbach gegen den SV 

Hausleiten. Für die Raiffeisenbank 

führten Thomas Thaler und Reinhard 

Demmer den Ehrenanstoß durch 

und übernahmen die Ballspende. 

Der FZSV Niederrußbach konnte das 

Spiel mit einem 2:1-Sieg für sich ent-

scheiden.

Neuer Treffpunkt für die Jugend
Zur Eröffnung des Jugendcontainers 

in Stetteldorf durfte die Raiffeisen-

bank Wagram-Schmidatal die Initia-

tive mit einer Spende von 100 Euro 

und einer Parkbank unterstützen.

Die Übergabe erfolgte durch Nicole 

Lederer von der Bankstelle Stettel-

dorf. 

56. Raiffeisen Malwettbewerb
Schüler aus den Schulen Absdorf 

und Großweikersdorf setzten sich 

kreativ mit dem Thema „Meer“ aus-

einander. Mit viel Fantasie entstan-

den farbenfrohe Kunstwerke, die die 

Schönheit und Vielfalt unserer Ozea-

ne zeigen.

RaiffEIStag
Mit einem kühlenden Eis am som-

merlich heißen letzten Schultag 

wünschten die Mitarbeiter der Raiff-

eisenbank Wagram-Schmidatal in 

unseren Bankstellen in Absdorf, 

Kirchberg am Wagram, Hausleiten 

und Großweikersdorf den Schülern 

zum Schulschluss erholsame Ferien.

Tolle Stimmung im Freibad 
Kirchberg am Wagram!
Sumsi machte im Namen der Raiff-

eisenbank Wagram-Schmidatal mit 

der beliebten Bäderdisco Station. 

Das Team der Bankstelle Kirchberg 

sorgte mit lustigen Spielen und Ak-

tivitäten für einen Nachmittag voller 

Spaß, Bewegung und guter Laune.

Ein starkes Zeichen für die 
Kultur
Die Raiffeisenbank Wagram-Schmi-

datal unterstützte den Musikverein 

Absdorf mit einem Sponsoring in 

Höhe von 1.000 Euro. Beim tradi-

tionellen Tag der Blasmusik begeis-

terte der Musikverein mit der mu-

sikalischen Gestaltung der heiligen 

Messe und einem stimmungsvollen 

Platzkonzert zahlreiche Besucher.

RAIFFEISEN VOR ORT & MITTENDRIN
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50 Jahre Tennisverein 
Großweikersdorf – ein Grund 
zum Feiern!

Der Tennisverein Großweikersdorf 

feierte sein 50-jähriges Jubiläum mit 

viel Sport und  gemütlichem Bei-

sammensein. Stefan Bointner, Bank-

stellenleiter der Bankstelle Großwei-

kersdorf, gratulierte persönlich und 

überbrachte die besten Wünsche.

Gemeinsam für den Sport!
Die Raiffeisenbank Wagram-Schmi-

datal unterstützte den SVBW Groß-

weikersdorf beim Ankauf neuer Trai-

ningsausrüstung und sorgt damit für 

optimale Trainingsbedingungen.

Sportlicher Camp-Abschluss 
mit süßer Überraschung!
Eine actionreiche Woche des ASVÖ 

NÖ Sommercamps in Königsbrunn 

und Niederrußbach ging zu Ende.

Nicole Lederer und Mathias Glatzen-

berger von der Raiffeisenbank Wag-

ram-Schmidatal waren vor Ort und 

überraschten die sportbegeisterten 

Kids zum Abschluss mit leckerem 

Eis.

Familiensporttag in Hausleiten!
Am 12. September fand der ASVÖ-

Familiensporttag auf der Franz-Ein-

zinger-Sportanlage statt. Zahlreiche 

Sportarten konnten ausprobiert wer-

den. Bei der abschließenden Verlo-

sung durfte sich Emma Bointner aus 

Stetteldorf über den 2. Preis – einen 

von der Raiffeisenbank Wagram-

Schmidatal gesponserten Roller – 

freuen!

Thomas Thaler überreichte den Preis 

persönlich. Herzliche Gratulation!

Ein neues Zuhause für unsere 
Feuerwehr!
Wir durften die Eröffnung des neuen 

FF-Hauses in Kirchberg am Wagram 

feiern. Besonders freuen wir uns, 

dass wir das Projekt mit einem „Gol-

denen Baustein“ im Rahmen unserer 

Weltspartagsaktion 2025 unterstüt-

zen durften. Herzliche Gratulation 

zum neuen Feuerwehrhaus und allzeit  

sichere Einsätze!

Tennis-Sommercamp für Kinder 
in Großweikersdorf, Hausleiten 
und Niederrußbach
Mit viel Spaß und Begeisterung wur-

de fleißig Tennis gespielt – und auch 

unsere Sumsi war zu Besuch! Die 

Kinder durften sich über Goodies 

und Medaillen freuen!
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